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NEUE AUFGABEN, NEUE WEGE – DIE TAFEL GRÜNWALD IM WANDEL 

Nach vielen Jahren Arbeit in der Tafel-Koordination widmet sich unser Mitarbeitender 
Markus Mai neuen Aufgaben in unserer Organisation. Sein langjähriger Einsatz 
für die Tafel Grünwald verdient unseren herzlichen Dank. Die Koordination der 
Tafel erfolgt nun seit November 2025 gemeinsam durch Alexander Raab und Dervi 
Briceño, die sich beide den vielfältigen organisatorischen Herausforderungen mit 
großem Engagement widmen. Gemeinsam nehmen sie die Schulungen für unsere 
Ehrenamtlichen ernst, um ihre Arbeit noch professioneller zu gestalten und die 
Qualität der Lebensmittelausgabe dauerhaft zu sichern.                                                               

Sinnvolle Einteilung und sorgfältige Dokumentation der Warenwirtschaft sind weitere 
zentrale Aufgaben, die den reibungslosen Ablauf gewährleisten und zugleich ge-
setzlichen Anforderungen gerecht werden müssen. „Die enge Zusammenarbeit  
innerhalb unseres Teams und die geplante Digitalisierung der Abläufe ermöglichen 
es uns, den Betrieb effizienter und transparenter zu gestalten“, so Dervi Briceño 
und Alexander Raab, die neuen Koordinatoren der Tafel. Digitalisierungsschritte 
sind daher für das Jahr 2026 geplant, um Prozesse zu optimieren und notwendige 
Sicherungen für behördliche Nachfragen im Rahmen des Lebensmittelgesetzes 
zu gewährleisten.

Lydia Reiter und Alexander Raab von der Tafel Grünwald

Koordination  
Grünwalder Tafel

Alexander Raab
T.: 089 649 649 99  -  37
E-Mail: a.raab@nbh-gruenwald.de

Dervi Briceño
T.: 089 649 649 99  -  18
E-Mail: d.briceno@nbh-gruenwald.de
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Ein besonderes Highlight: Thomas Müller zu Gast

Ein absolut unerwartetes Highlight im Tafeljahr 2025 war der Besuch von Fußballstar 
Thomas Müller (siehe S. 27). Die Tafel Deutschland kam auf Geschäftsführer  
Tobias Sicheneder zu, ob die Tafel Grünwald Raum bieten könnte für eine besondere 
Aktion. Der Lebensmittelkonzern Seeberger plane, gemeinsam mit der Tafel 
Deutschland einen Werbespot zu drehen. Seeberger versprach Nuss-Spenden an 
die Tafel Deutschland, wenn ein Gewinnspiel genügend Nüsse verkaufe. Um das 
Engagement zu fördern, konnte Thomas Müller für den Spot gewonnen werden. 
Die fußballbegeisterten Ehrenamtlichen der Tafel waren aufgeregt, mit Müller  
gemeinsam einen Spot zu drehen. Lydia Reiter, eine Ehrenamtliche, berichtete:  
„Es war eine große Freude,Thomas Müller so nah zu erleben.“ Auch alle anderen  
Beteiligten empfanden ihn als ausgesprochen sympathisch und unkompliziert.

Veränderungen als Chance begreifen

Da war richtig Musik drin: Viel neuen Schwung erlebte die Nachbarschaftshilfe 
Grünwald mit  der Tafel Grünwald im Jahr 2025. Die Entwicklungen zeigen, wie 
sich die Tafel Grünwald zukunftsorientiert aufstellt und den Wandel aktiv gestaltet. 
Das engagierte ehrenamtliche Team um Alexander Raab und Dervi Briceño steht 
für Kontinuität und Innovation gleichermaßen, um die Herausforderungen der  
kommenden Jahre zu meistern. Ihnen gilt unser großer Dank für ihren engagierten 
Dienst und ihre Bereitschaft, sich auf den Geist der Zeit einzulassen. 

So bleibt die Tafel ein Ort der Unterstützung, der nicht nur Lebensmittel rettet, sondern 
auch Menschen zusammenbringt und Hoffnung schenkt. 2025 hat gezeigt, wie 
Solidarität, Professionalität und neue Ideen Hand in Hand gehen können, um eine 
nachhaltige und gerechte Gesellschaft zu fördern und zu schaffen.

Lebensmittel 
retten.
Menschen 
helfen.
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RESSORTLEITUNG BEGEGNUNGSORTE, CAFÉ TREFFPUNKT UND SECONDHANDLÄDEN

ALEXANDRA BITTERWOLF
T.: 089 649 649 99  -  40
E-Mail: a.bitterwolf@nbh-gruenwald.de

KOORDINATION TREFFPUNKT

YULIIA CHYHRYN
T.: 089 649 649 99  -  65
E-Mail: y.chyhryn@nbh-gruenwald.de 

ÖFFNUNGSZEITEN NACHBARSCHAFTSCAFÉ TREFFPUNKT

Montag – Freitag: 9.00  –  17.00 Uhr

Warme Küche
Montag – Freitag: 11.30  –  14.00 Uhr

T.: 089 649 649 99  -  49

ÖFFNUNGSZEITEN SECONDHANDLÄDEN

Verkauf
Montag 9.00  –  13.00 Uhr und 15.00  –  17.00 Uhr
Donnerstag 9.00  –  13.00 Uhr und 15.00  –  17.00 Uhr
Freitag 9.00  –  13.00 Uhr 

Annahme von Kleiderspenden nach telefonischer Vereinbarung
Montag 9.00  –  13.00 Uhr 
T.: 089 649 649 99  -  40

Begegnungsorte
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Genießen auf der Sofa-Lounge – Konzertvergnügen im 
Treffpunkt

Eine ganz besondere Kooperation zwischen Nachbarschaftshilfe und Musikschule 
Grünwald sind die Sofa-Lounge-Konzerte, die viermal im Jahr im Treffpunkt statt-
finden und von der Musikschule Grünwald koordiniert werden.

Wie der Titel schon vermittelt, handelt es sich dabei um Wohlfühl-Konzerte, sowohl 
für die Darbietenden wie auch für die Gäste.  Der Treffpunkt als Begegnungsort 
mit seiner  gemütlichen Ausstattung und der Möglichkeit, auch für Essen und Trin-
ken zu sorgen, ist dafür, wenn auch im kleinen Rahmen, bestens geeignet.

Die Musiker und Sänger, semiprofes-
sionell oder in Ausbildung zum Musi-
ker oder Sänger oder auch einfach 
nur Menschen mit Lust am Musizieren 
und Singen, haben die Möglichkeit, ihr  
Können darzubieten. Manche Spröss-
linge der Musikschule, begnadet mu-
sizierende oder singende Bürger von 
Grünwald oder auch z.B. ein in der 
U-Bahn-Station entdecktes Gesangs-
Quartett versetzen die Zuhörer ins 
Staunen und laden spontan zum Mit-
singen und Mitmachen ein. Das erinnert 
an einen Flashmob, wie wir ihn aus 
den sozialen Medien kennen, nur dass 
allein die pure Lust und Leidenschaft 
am Musizieren und Singen Triebfeder 
der gemeinsamen Aktion sind. 

Verborgene Geschichten Münchens – Lesung mit Andrea Kästle 

Am 10. April 2025 fand im Café Treffpunkt eine spannende Lesung mit der Jour-
nalistin und Autorin Andrea Kästle statt. Sie verwandelte bei der Vorstellung ihres  
Buches „München leuchtete nicht für jeden“ den Treffpunkt in einen Ort lebendiger 
Geschichte. In diesem Werk versammelt Kästle 60 Gedenktafeln aus München, 
die an bedeutende Wissenschaftler, Künstler, Schriftsteller und Politiker erinnern, 
und ergänzt sie um genau jene Geschichten, die dort nicht stehen.

Denn die Stadt, die für viele als Ort des Glanzes und der Inspiration gilt, war nicht 
für alle ein leuchtendes Pflaster. Die Zuhörer erfuhren zum Beispiel, dass Albert 
Einstein am Wittelsbacher Gymnasium sehr unglücklich war und dass der Schrift-
steller Gottfried Keller in München beinahe verhungert wäre, weil er sich ständig 
in Geldnöten befand. Eine der berühmtesten Frauen der Welt, die spätere Kaiserin 
Elisabeth von Österreich und Königin von Ungarn, genannt Sisi, kam in München 
mit einem Milchzahn zur Welt. Vielleicht ein frühes Zeichen ihres besonderen 
Schicksals? Ihr legendär langes Haar soll ganze fünf Kilogramm gewogen haben 
und wurde täglich stundenlang gepflegt. Doch trotz all des äußeren Prunks galt 
Sisi als zutiefst unglücklich. Die strengen Regeln bei Hofe und eine komplizierte 
Ehe ließen sie zunehmend verstummen.

Andrea Kästle liest aus ihrem Buch 

„München leuchtete nicht für jeden“

Ressortleitung 
Begegnungsorte, 
Café Treffpunkt und 
secondhandläden

ALEXANDRA BITTERWOLF
T.: 089 649 649 99  -  40
E-Mail: a.bitterwolf@nbh-
gruenwald.de

Die Sofa-Lounge-Konzerte sind ein großartiges Format, das Teilhabe und Vergnügen  

zugleich ermöglicht
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Auch Gustl Bayrhammer als Parade-Bayer fand Erwähnung. Ob in seiner Rolle 
als ehrlicher Kommissar Veigl in der Kultserie „Tatort“ oder als liebevoller Meister 
Eder in „Meister Eder und sein Pumuckl“, Bayrhammer hinterließ Spuren im Herzen 
seines Publikums. Bodenständig, volksnah und mit einem feinen Gespür für Humor.

Die Veranstaltung fand große Resonanz bei den Besuchern, die sich anschließend 
angeregt mit der Autorin austauschten. Eine Fortsetzung als Bücherreihe über 
die Gedenktafeln wurde dabei von Andrea Kästle nicht ausgeschlossen. Das Café 
Treffpunkt erwies sich dabei einmal mehr als inspirierender Ort für anregende 
Diskussionen und literarische Entdeckungen, ein Raum, der Austausch und Be-
gegnung ermöglicht.

SOMMER, SOUND & STERNENHIMMEL - NOBLE MUSEBIRDS COLLECTIVE 
AUF DER BRUNNENTERRASSE

Im Rahmen der diesjährigen Wohnzimmerkonzerte der Nachbarschaftshilfe Grün-
wald wurde das Noble Musebirds Collective im Café Treffpunkt gefeiert. Die erst 
vor Kurzem in Grünwald gegründete vierköpfige Band besteht überwiegend aus 
Studienkollegen, die ihre bereits bestehenden musikalischen Projekte zu einem 
gemeinsamen Vollzeitvorhaben zusammengeführt haben. Was dabei entstanden 
ist, lässt sich als farbenfrohe, energiegeladene musikalische Entdeckungsreise 
beschreiben.

Für einen besonders heiteren Moment sorgte ein kleiner Zwischenfall: Band- 
mitglied Christopher konnte leider nicht mit auf die Bühne, sein Auto hatte ihn 
kurzerhand ausgesperrt. Doch auch zu dritt mit Stevie Goldmann an der Bass- 
Gitarre, Martin Harbauer am Schlagzeug und Benny Gast am Keyboard und als  
Sänger, brachte die Band das Publikum zum Toben und überzeugte mit einem breiten  
stilistischen Repertoire, von Evergreens und sanften Balladen über ausdrucksvolle 
Rock-Anthems bis hin zu funkigen Rhythmen und jugendlicher Klangästhetik. 
Diese besondere Mischung macht jedes ihrer Konzerte zu einem lebendigen und 
dynamischen Erlebnis. Ihr Anspruch ist dabei klar spürbar: Durch eine schranken-
lose Songauswahl möchten die Musiker zeitlose Momente schaffen, die Freiheit, 
Lebensfreude und gemeinsames Erleben in den Mittelpunkt stellen.

Das Noble Musebirds Collective in Action

KOORDINATION TREFFPUNKT

YULIIA CHYHRYN
T.: 089 649 649 99  -  65
E-Mail: y.chyhryn@nbh-
gruenwald.de

Die Brunnenterrasse bot bei sommer-
lichen Temperaturen ideale Vorausset-
zungen, um die Nähe zum Publikum zu 
nutzen und eine ganz besondere Atmo-
sphäre zu schaffen. Die Gäste erleb-
ten einen wunderbaren musikalischen 
Abend, der in Erinnerung bleiben wird.

Mit Leidenschaft, musikalischer Vielfalt 
und spürbarer Verbundenheit zueinan-
der bereichert das Noble Musebirds 
Collective die lokale Kulturszene auch 
über Grünwalds Grenzen hinaus. 
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GESCHÄFTSFÜHRUNG

TOBIAS SICHENEDER
T.: 089 649 649 99 - 0
E-Mail: t.sicheneder@nbh-gruenwald.de

STELLVERTRETUNG GESCHÄFTSFÜHRUNG I. A.

CHRISTINA SCHÄFFER
T.: 089 649 649 99 - 85
E-Mail: c.schaeffer@nbh-gruenwald.de

VORSTAND

VORSTAND PROJEKTE
Barbara Portenlänger
T.: 089 649 649 99 - 0

VORSTAND PERSONAL
Dorothea Ramsauer-Burghardt
T.: 089 649 649 99 - 0

VORSTAND FINANZEN
Frank Lamby
T.: 089 649 649 99 - 0

Wir über uns 
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Auszeichnung für treues Engagement – Ehrung für Einsatz 
bei der Grünwalder Tafel 

Im festlich geschmückten Bürgerhaus Oberschleißheim ehrte der Landkreis  
München am 17. September 2025 erneut besonders engagierte Bürgerinnen,  
Bürger und Initiativen. Unter den 25 Einzelpersonen und neun Gruppen wurden 
auch die Ehrenamtlichen der Nachbarschaftshilfe Grünwald für ihren langjährigen 
Einsatz bei der Grünwalder Tafel ausgezeichnet.

Stellvertretend für alle Ehrenamtlichen nahmen Lydia Reiter, Romay Schuster,  
Alexander Raab, Ehrenamtskoordinatorin Dervi Briceño und Vorstand Frank Lamby 
die Ehrennadel und eine Urkunde von Landrat Christoph Göbel entgegen. Sie  
repräsentieren die vielen Helfenden, die Woche für Woche Zeit und Kraft  
schenken, um Menschen in Grünwald zu unterstützen.

Landrat Göbel hob in seiner Rede die zentrale Rolle des Ehrenamts für den  
gesellschaftlichen Zusammenhalt hervor. In Zeiten, in denen das Miteinander keine 
Selbstverständlichkeit mehr sei, zeige freiwilliges Engagement eindrucksvoll, wie 
wichtig Solidarität und Mitmenschlichkeit bleiben.

Für die Ehrenamtlichen der Nachbarschaftshilfe Grünwald ist die Auszeichnung 
eine besondere Anerkennung. Sie würdigt all jene, die mit großem Einsatz die 
Grünwalder Tafel tragen und sich damit für Menschen, die von Armut betroffen 
sind, einsetzen. 

V.l.n.r.: Stellvertretend für alle Ehrenamtlichen der Grünwalder Tafel nahmen Dervi Briceño, 

Frank Lamby, Lydia Reiter, Romay Schuster und Alexander Raab Ehrennadel und Urkunde 

entgegegen. Mitte hinten: Landrat Christoph Göbel
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Vom Schreibtisch in den Hofgarten – Teamspirit zwischen 
Geschichte und Kultur 

Anfang Juli 2025 traf sich das Büroteam der Nachbarschaftshilfe nach der Arbeit 
zu einem besonderen Event im Münchner Hofgarten: Sportlich begann der Nach-
mittag mit einem Boule-Spiel, bei dem vier Teams gegeneinander antraten und für 
viel Spaß und Teamgeist sorgten. Nach kurzer Pause mit erfrischenden Sommer-
drinks folgte eine interessante Führung von Teamkollegin Tine Bittner, die auch 
als Stadtführerin der Stadt München tätig ist, durch den historischen Hofgarten, 
und bot zahlreiche Einblicke in die Geschichte und Architektur des Ortes. Die  
aufziehenden dunklen Regenwolken bildeten hierbei einen kontrastreichen  
Hintergrund.

Der Ausklang des Tages mit einem gemeinsamen Abendessen fand wetterbedingt 
nicht wie geplant outdoor statt, sondern geschützt im Zentrum Münchens. Ein  
gelungener Tag, der unseren Teamspirit perfekt mit Kultur und Genuss verband 
und ein tolles Team noch enger zusammenbrachte.

Das Team der Nachbarschaftshilfe beim Boule-Spiel im Hofgarten
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Weißwurstfrühstück mit Oktoberfestflair – Dank an unsere 
Ehrenamtlichen

Im Oktober 2025 wurden unsere ehrenamtlich Engagierten zu einem besonderen 
Weißwurstfrühstück eingeladen, um ihnen für ihre wertvolle Arbeit herzlich zu 
danken. Gastgeberin Dervi Briceño, Ehrenamtskoordinatorin, gestaltete gemeinsam 
mit den Kollegen den Treffpunkt liebevoll, um Raum für Austausch und Begeg-
nung zu bieten. In entspannter Atmosphäre konnten die freiwilligen Mitarbeiter 
während der Oktoberfestzeit Erfahrungen, Erlebnisse und Emotionen teilen, sich 
gegenseitig inspirieren und das gemeinschaftliche Miteinander genießen.

Seit ihrer Gründung 1974, als gemeinnütziger Verein seit 1977, ist die Nach-
barschaftshilfe Grünwald stetig durch das freiwillige Engagement zahlreicher  
Menschen gewachsen. Heute sind 145 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer sowie 
rund 50 hauptamtlich Mitarbeitende (überwiegend in Teilzeit) im Einsatz, die viel-
fältige soziale Angebote möglich machen. Ohne die Tatkraft und das Herzblut dieser 
Freiwilligen könnte die Nachbarschaftshilfe Grünwald ihr breites Unterstützungs- 
angebot für Familien, Senioren und alle Bedürftigen nicht aufrechterhalten.

Veranstaltungen wie diese stärken das Miteinander von ehrenamtlich Engagierten 
und hauptamtlich Mitarbeitenden und motivieren dazu, sich auch künftig gemein-
sam für die gute Sache zu engagieren. 

Fröhliche Gespräche beim  

Weisswurstfrühstück

Team Dirndl und Lederhose im 

Café Treffpunkt

Wissenschaft und Praxis vereint – Außensicht auf die 
Nachbarschaftshilfe Grünwald

Die Kooperation der Nachbarschaftshilfe Grünwald mit der Katholischen Stiftungs-
hochschule München, Abteilung Benediktbeuern, verkörpert eine exemplarische 
Verzahnung von akademischem Wissen und sozialer Praxis. Im fünften Jahr in 
Folge besuchte Prof. Endres mit seinem Masterseminar die Nachbarschaftshilfe 
Grünwald, um anhand der Angebote der Nachbarschaftshilfe praxisnah die Nutz-
wertanalyse zu vermitteln. Diese regelmäßige Begleitung evaluiert zentrale Be-
reiche wie Treffpunkt, Alltagsunterstützung und erneut diesmal den Treffpunkt, 
wodurch sich wertvolle Impulse für unsere Qualitätsentwicklung formen.

Durch die Kooperation entsteht sowohl sozialer als auch wissenschaftlicher Mehr-
wert: Die gemeinsame Arbeit stärkt die Wirksamkeit lokaler Hilfsangebote durch 
evidenzbasierte Reflexion und macht komplexe Wirkungen transparent. Gleich-
zeitig profitieren Studierende von realen Fallbeispielen, die theoretische Modelle 
praxisnah validieren und Daten für die Weiterentwicklung fachlicher Standards 
liefern. 

Die Nutzwertanalyse hebt sich von anderen Evaluationsmethoden durch ihre 
Integration latenter, qualitativer Faktoren ab. Sie gewichtet Kriterien trans-
parent und ermöglicht ausgewogene Gesamtbewertungen für komplexe Ent-
scheidungen. Als Kerninstrument des Wirkungsberichts gewährleistet sie die 
fachliche Nachvollziehbarkeit unserer Feststellungen. Begeistert zeigte sich 
insbesondere unsere langjährige Mitarbeiterin Sandra Halbich, die als einzige 
bei bisher allen Durchgängen dabei war, in ihren Funktionen der Koordination  

Essen auf Rädern und als „Gute Seele“ 
im Treffpunkt: „Es ist unglaublich, wie 
frisch und motiviert sich die Studieren-
den in unsere Tätigkeiten eindenken und 
welchen Mehrwert wir daraus ziehen. 
Ich liebe es, mit den jungen Leuten zu 
arbeiten – wir nehmen jedes Mal etwas 
Wertvolles aus den Veranstaltungen 
mit.“
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Starke Netzwerke – Landesweiter austAUSCH

Tobias Sicheneder, Geschäftsführer der Nachbarschaftshilfe Grünwald, nahm am 
bayernweiten Vernetzungstreffen der hauptamtlichen Integrationslotsinnen und 
-lotsen am 17. November 2025 des Bayerischen Innenministeriums in München 
teil. In einer fachlich fundierten Podiumsdiskussion mit Staatsminister Joachim 
Herrmann hob er die Bedeutung starker Netzwerke zwischen Haupt- und Ehrenamt 
hervor: „Erfolgreiche Integrationsarbeit lebt vom gegenseitigen Austausch und einer 
vertrauensvollen Zusammenarbeit über Institutionsgrenzen hinweg.“
 

Landesweites Vernetzungstreffen:  

Geschäftsführer Tobias Sicheneder mit 

Staatsminister Joachim Herrmann
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In liebevoller Erinnerung an unsere geschätzte Kollegin Mariana Thalemann (    4. Mai 2025)
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Nina Trommen
T.: 089   649 649 99  -  44

Stephanie Stalter-Fuchs
T.: 089   649 649 99  -  50

Raphael Weller
T.: 089   649 649 99  -  20

Ihre Ansprechpartner

Maria Stemmer
T.: 089   649 649 99  -  0

Brunilda Cacali
T.: 089   649 649 99  -  10

Christine Müller
T.: 089   649 649 99  -  60

Dr. Birgit Fohlmeister
T.: 089   649 649 99  -  0

Sandra Halbich
T.: 089   649 649 99  -  80

Monika Lix
T.: 089   649 649 99  -  30

Markus Mai
T.: 089   649 649 99  -  35

Alexander Raab
T.: 089   649 649 99  -  37

Tobias Sicheneder
T.: 089   649 649 99  -  0

Christina Schäffer
T.: 089   649 649 99  -  85

Birgit Bauer
T.: 089   649 649 99  -  25

Luisa Pelosato
T.: 089   649 649 99  -  75

Alexandra Bitterwolf
T. 089   649 649 99  -  40

Christine Bittner
T. 089   649 649 99  -  45

Dervi Briceño
T.: 089   649 649 99  -  18

Kathrin Haselberger
T.: 089   649 649 99  -  70

Yuliia Chyhryn
T.: 089   649 649 99  -  65
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www.nbh-gruenwald.de

Nachbarschaftshilfe Grünwald e.V.
Tobrukstr. 2
82031 Grünwald

T.: 089   649 649 99  -  0
E-Mail: info@nbh-gruenwald.de

Nachbarschaftshilfe Grünwald e.V.
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